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Kerluge M Mr. 345 der Kmckmnchrr Zeitung.
Mittwoch , 14 . Dezember 18N8 .

* Die badischen Staatsbahnen
im Jahre 1887 .

IV .
Da stch das verwendete Anlagekapital der Staatsbahnen zu

4,7S Proz . verzinste , warfen nachstehende 15 Theilstrecken und
Zweigbahnen eine höhere Rente ab : Erträgnisse vm

1897
11,72 ' /.Mannheim —Mitte Rhrinbrücke . .

Mannheim - Karlsruhe —Wintersdorf ,
Rhetnbahn . UM

Karlsruhe —Osfenburg . 10,74
Bruchsal—Rheinshetm, Grenze . . . 8M
Karlsruhe Rangtrbahnhof — Einmün¬

dung in die Maxauer Bahn . . . 8M
Offenburg— Fretburg . 7,97
Bruchsal—Breiten . . . - - - - - 7^ 5
Appenweier—Kehl, Mitte Rheinbrücke . 6M
Leopoldshöhe —Lörrach . 6M
Leopoldshöhe —Mitte Rhrinbrücke . . 6,33 „
Durlach—Mühlacker . 6,14 „
Basel—Waldshut . 5,04 „
Graben - Neudorf — Eggenstein— Karls¬

ruhe . . . SM „
Mannheim—Karlsruhe , Hauptbahn . 4M „
Waldshut —Mitte Rheinbrücke . . . 4M „
Die übrigen 19 Strecken blieben dagegen hinter

1896
10,64 °/ .

10,85
9,97
8ch4

7,95 „
SM „
7M ,,
SM „
6,11 „
SM »
SM „
4M „

3^ 6 „
4M „
4M

1896
ILM ' /.

2M, ,
SM „

„

^ . . . dem durch .

bahnen warfen ahne die ihnen vom Staat gewährten Zuschüsse
folgende 4 Strecken eine Rente ab :

Karlsruhe —Moxam Rhetnmitte . . 19M ' /,
Ettlingen Staatsbahnhof — Ettlingen

Holzhof . . . - . . SM „
Rastatt—Gernsbach—Wrtsrnbach . . 4M „
Dtnglingen— Lahr . . . . . . . . 1M „ »
Die Strecke Appenweier- Oppenau erzielte im Berichtsfahr

eine Rente von 4MProz . nur durch die vom Staat gewährten
Zuschüsse.

Folgende Darstellung bietet einen Vergleich der wichtigsten

l - s , IS«
Länge der Bahnen nach dem . ^ ^

Jahresdurchschnitt . - 1549,97 1 550,16 mlomucr ,
VerwendetesAnlagekapital

beim Jahresabschluß . 494422940 488 634199
VerwendetesAnlagekapital

zur Rentenbrrechnung . 491463187 484 622082
Die badischen Staatseisenbahnen besitzen

1897 1896

11240 696 10182 798 Tonnen ,

30 796

827350441
19826

7 390

514931

27 822

7704977 714
14371

12 488

548 647

16 648 779

49 372

2596280

Mark,

Lokomotiven . 593
Personenwagen . . . . 1516
Lastwagen . 10 694
Wagen für den Verkehr im

Ganzen .
Bahndirnstwagenu . Krahn-

wagen .
BefbrdertePers . in I . Kl .*)

" " " iii
"

„ „ zu ermäßig¬
ten Taxen I . bis III . Kl .

vefvrdttte Pers . überhaupt
„ „ an einem

Tage durchschnittlich .
Die befördertenPers . haben

im Ganzen durchfahren 5 692 864 51
Befördertes Reisegepäck,

Expreßgut, Milch
Beförderte Fahrzeuge .

„ Leichen . .
„ Thiere (etnschl

Hunde)
„ Eilgüter . .

Beförderte Stückgüter
„ Wagenladungs

güter .

Anzahl,

12210

152832
1583 381

12433999

14924713
29 094425

79 711

91710
587
638

159583
59795

801957

578
1446

10 293

11739

525
145 731

1 570 624
12015 840

13 247 850
26980 045

73 716

5 334 302 45 Pers .Kilm .

83433
916
599

157 253
54 549

750615

Tonnen ,
Anzahl,

„

Tonnen ,

10378944 9 377 634

») Mt einfachen bezw . Hin- und Rückfahrkarten.

Beförderte Frachtgüter zu¬
sammen .

Beförderte Frachtgüter an
einem Tag durchschnittlich

Zahl der von den Gütern im
Ganzen durchfahrenen
Güterktlometer . . .

Beförderte Mtlitärgüter .
Beförderte frachtpflichtige

Dienstgüter . . . .
Beförderte Dtenstgüter

(frachtfreie ) . . . .
Einnahmen aus Personen¬

verkehr . 18020930
Einnahmen aus Personen¬

verkehr an einem Tag
durchschnittlich . . .

Einnahmen aus Gepäck-,
Expreßgut-,Milch-,Fahr¬
zeuge- , Leichen- und
Thierverkehr . . . .

Einnahmen aus Güter¬
verkehr . 36605404

Einnahmen aus Güter¬
verkehr an einem Tag
durchschnittlich . . . 100 289

Einnahmen aus Verkehr
überhaupt . 57222614

Einnahmen aus Verkehr
überhaupt an einem Tag
durchschnittlich . . .

Einnahmen aus Leistungen
für dieRetchsPostverwal-
tung . . . . . . .

Einnahmen aus Militär -
gut und frachtpflichtigem
Dknstgut .

Einnahmen aus Wagen¬
mieten . . . . .

Einnahmen aus sonstigen
Quellen .

Einnahmen im ganzen .
Einnahmen an einem Tag

durchschnittlich . . .
Einnahmen auf 1 Kilometer

der durchschnittlichen Be¬
triebslänge . . . .

Ausgaben im ganzen ab-
züglich der an die Prtvat -
bahnen bezahlten Ein -

nahmeantheile mit
360176 M . beziehungs¬
weise 390172 M . . .

Ausgaben an einem Tag
durchschnittlich . . . .

Ausgaben auf 1 Kilometer
durchschnittl . Betriebs¬
länge .

Die AusgabeninProzenten
der Bruttoeinnahme

Einnahmeüberschutz :
Staatsbahnen . . .
Privatbahnen . . .
im ganzen . . . .
auf 1 Kilometer durch-

schntttl . Betriebslänge
in Prozenten des An¬
lagekapitals . . . .

Eine Person hat durch¬
schnittlich durchfahren . 19M

EineTonne Gut desgleichen 73M
Einnahme auf 1 Kilometer im Durchschnitt

von 1 Person . . . 3,17
„ 1 Tonne Gut . 4M

Im Vergleich mit den Vorjahren hat zugenommen
die Zahl der beförderten

Tonnen ,

M .

die Tomienzahl der zahl¬
baren Frachtgüter aus -
schlteßllchMilitärgutund
srachvrstWiges Dienst-
gut um .

die Gesammt-Einnahme um
die Gesammt-Ausgabe um
der Gesammt- Einnahme¬

überschuß um . . , . .
das Anlagekapital zur

Rentenberechnung um

1897 1896

1ÜM
7,28
6,12

9,13

IM

11M Prozent ,
7M -
SM „

9,25

2,44

156 774

35 034

118 378

1516013

3118027
62010066

169 891

40007

45488

2 472 003

34 314811

93 756

53 435 593

145 999

37 238

101461

1390 626

2 862 811
57 827 729

157 999

37 304

38 710578 36 476 669

106 058

24 975

99 663

23 531

S2M 63M Prozent

22 939 312
360176

23 299 488

15032

20960 888
390 172

21 351 060

Mark

13 773

4,74 4,41 Prozent

19,77 Kilo ««»!,
75,67 „

3,12Pfenntg ,
4,45 „

Wir schließen hiermit diesen Auszug und verweisen Unsere
Leser , welche dem 1897r Verkehr auf den badischen Staatsetsen -
bahnen ein weitergehendes Interesse cntgegenbringen, auf die
Lektüre des vortrefflich ausgearbeiteten Jahresberichts selbst.

Literatur .
Barock , M . NovellenausdemHofleben . Frei¬

burg i. Br ., Verlag von Paul Waetzel 1898 . 166 S .
In drei Novellen führt uns Barock drei ergreifende Bilder

aus dem Hofleben vor. In der ersten Erzählung schildert er
die Leiden der unglücklichen Herzogin Jakohe von Jülich . Diese
war am 16. Juni 1558 geboren als Tochter des Markgrafen
Phtltbert von Baden-Baden und dessen Gemahlin Mechtilde, ge¬
borene Prinzessin von Bayern . Früh ihrer Eltern beraubt kam
sie an den Hof des Herzogs Wilhelm IV . von Bayern , des Bru¬
ders ihrer Mutter . Kaum erwachsen Verlobte sie sich mit ihrem
Jugendgespielen , dem Grafen Philipp von Monderschetd-Gerol«
stein. Doch war ihr Liebesglück nur von kurzer Dauer : die
beiden Liebenden wurden gewaltsam von einander getrennt , da
Jakobea aus politischen Gründen eine Heirath mit dem jungen
Herzog Johann W' lhelm von Jülich etngehen mußte . Ihrem
früheren Verlobten ging der Verlust der Geliebten so zu Herzen,
daß er darüber in Wahnsinn verfiel . Jakobe aber kam am
Jülich 'schen Hofe in die unangenehmsten Verhältnisse hinein : ihr
Schwiegervater , Herzog Wilhelm von Jülich , war seit Jahren
geisteskrank , und auch ihr Gatte , an dessen Seite sie sich nie
recht glücklich fühlte , wurde gar bald von derselben schrecklichen
Krankheit befallen . Und so stand sie ganz allein, nur unterstützt
von ihrem Beichtvater, dem Scholastiker und Kanonikus vr .
Winond Thomasius, ihrer ränkevollen unverheiratheten Schwäge¬
rin , der Prinzessin Sibylle gegenüber , die vor keinem Mittel
zrrrückschreckte , um die verhaßte „Fremde" aus der Regentschaft
zu verdrängen. Wie es nun der teuflischen Prinzessin Sibylle
im Bunde mit dem ihr treu ergebenen Marschall von Walden¬
burg , genannt Schenckern , gelang , die badische Fürstentochter
unschädlich zu machen, das schildert der Verfasser in höchst fesseln¬
der, anschaulicher Darstellung.

Die zweite Erzählung versetzt uns an den französischen Hof
des siebzehnten Jahrhunderts . Kein Geringerer , als der fran¬
zösische Staatsmann Richelieu zettelt mit der schönen, geistreichen
Gräfin Caromon einen ntchtswürdigen Anschlag gegen den
jungen Herzog Karl von Lothringen und dessen Verlobte
Nikolaea von Lochringen an , um das Herzogthum Lothringen
an die französische Krone zu bringen. Der überaus gefchickt
eingefädelte Plan mißlingt zwar , aber doch wird daB Eheleben
Karls von Lothringen, des in der Geschichte durch seine wechsel¬
vollen Schicksale bekanntm Fürsten, vollständig zerstört.

Den Inhalt der dritten Novelle bildet die Erzählung von dem
gewaltsamen Ende des jungen russischen Lieutenants Wastlei
Mirowitsch , der ein Opfer der hochbegabten, aber charakterlosen
Kaiserin Katharina II . von Rußlands wird. Das Schicksal des
unglücklichen Offiziers hängt auf's engste zusammen mit dem
tragischen Ausgang des armen Czaren Iwan III .

Auch in diesen beiden letzten Erzählungen zeigt sich des Ver¬
fassers große Begabung, die Schicksale einzelner Persönlichkeiten
in die Geschichte der großen Weltbegebenhetten etnzustellen und
sie in künstlerischer Form fesselnd darzustellen .

Personen um 7M 7,27Prozent ,

SroßyerzogNches L-fl-eat« .
Spielpla «.

Im Theater in Baden :
Mittwoch, 14 . Dez. 11 . Ab .-Vorst : „Der Herr Senator " .

We ^ trgN
vou

^ Franz v . Schönthan und Gustatz
Anfang ' /,7 Uhr.

Marktpreise der Woche vom 4. Dezember bis 11. Dezember 1898 . (Mtgethem vom Großh . Statistischen Landesamt.)
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Liter. 1 Kilogramm ,

S
1 Liter 4 Ster 100 Kilogramm

M. M. M . Pf . Pf - Pf - Pf - N - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf . Pf - Pf - Pf . Pf - Pf- M. M. Pf . Pf . Pf - Pf -
5 .50 4.— 4.50 140 40 34 26 28 148 136 120 152 150 152219 80 24 80 48 .- 40.— 350 300
4.— 2 .50 4 .50 110 44 36 31 28 140 136 120 140 140 140210 70 20 80 42 .—34.- 360 360 320 320
4.40 3 .60 - .- 140 40 28 28 26 140 128 120 140 130 140300 75 25 80 40 .- 30 .40 350 300
3.— 2 .20 4 .40 110 42 40 25 3b 149 140 120 150 120 15u240 80 23 85 38 . - 30.- 280 300 230 300
4 .60 4.20 4.— 145 42 40 28 23 150 140 — 150 140 150185 90 22 100 36 - 32 .— 280 230 290 270
4 .— 3 .80 4.50 129 46 40 27 26 128 128 100 140 140 140 170 80 20 80 40.- 28 .— 340 300
5 — 3,60 6 .— 120 44 42 26 22 140 120 120 140 140 152210 85 23 70 42 . - 28 .— 230 260 270 250
5 — 3 — 8.— 150 38 24 25 28 — 128 128 140 — 140190 80 24 80 54, - 34 .— 240
3 .20 _ _ 4 .50 120 44 40 26 , 28 150 140 96 160 150 160200 75 22 80 42 .— 30 .- 290 240 250 200
6 .- 6 .- 5,80 130 40 34 28 , 25 , 140 120 100 150 140150220 80 23 80 46 - 31 .— 330 230

3 .50 6,— 110 40 — 25 23 140 120 100 140 140 140200 90 24 80 44.- 22 .— _ 270
3 .60 _ .- 4, - 100 44 40 27 33 144 140 130 140 150 140210 120 20 80 40 .- 32 - 280 220 240 210
4 .40 3 .20 5 .— 130 40 28 26 24 148 136 136 148 100 148210 90 20 90 44.- 32 - 280 220 240 200
5.60 4.60 6.— 120 40 26 26 , 27 , 140 130 120 130 130 140200 100 18 70 44.- 34 .- 250 250 190
4.50 _ _ _! 6.— 115 50 43 31 , 34 , 150 140 100 159 150 150220 95 22 80 48 .- 32 .— 290 270 260 224
3 .90 _ _ ! 6 .— 105 40 38 28 34 140 128 100 149 140 140200 100 20 80 42 - 32 .— 220 200 — _
4.30 2 .60 ! 5,80 100 38 28 28 30 148 136 — 152 140 152230 90 20 80 52 .— 36 .— 230 180 220 180
3 .80 3 — 6 .— 110 40 30 26 24 144 132 109 144132 152220 80 20 80 48 .— 40 — 230 220 210 200
5 .— 4 — 6 .50, 120 38 24 24 30 144 136 — 148 120 148220 80 22 65 48 .— 24 .— — ISO 220 170
5 .— , 6.40 110 40 36 30 25 ^ 144 136 116 152 120 152230 70 18 80 43 .35 37 .- 270 210 230 210
2.80 2 .40 4.40 120 40 34 23 26 144 136 — 152 128 152240 80 22 80 40 .- 30 .— 250 230 :240 —
3 .90 2.75 6 .50 150 42 32 25 29 ISO 140 120 169150 150240 69 18 70 50 .— 40 .- 220 170 — —
380 5 .20 105 40 30 26 25 ISO140 1 -0 150 132 152250 80 20 70 48 .- - .- 200 160 200 160
440 3 .60 4,80 110 40 38 27 24 140132 149132 152200 75 SO 70 50 .— - .- 240 ISO — ! -
A_ 2 .50 5.— 110 38 28 22 26 — 128 — 132 — 140200 80 23 70 4L .- 34 .— 260 200 220 180
3 .— 4 .— 100 40 28 23 21 — 130 80 130 120 130192 70 18 70 40 .— 32 .— 250 190 — _

- .- - - - i
—

1

Hilzingen .
Konstanz *)
Radolfzell .
Metzktrch .
Pfullendorf
Stockach .
Ueberlingen
Btllingrn .
Bonndorf .
Breisach » )
Smmendtngen
Endingen .
Ettenheim .
Fretburg .
Löffingen .
Müllheim .
Schopfheim »
Lahr . .
Offenburg
Rastatt
Bruchsal»)
Durlach
Karlsruhe »)
Mannheim
MoSbach »)
Wertheim*)

M .
17 .50!
17 .50
17 .73

17b1
17 .75
18 .01
17 .60

1K—
19 .—

1313
1869

M .

1K —

17 .43 — .—

M . M .
17 .50

15 .— 16 .—I
15 .50

17 .38
18 .—
17 .86
19
18 .70

20 .-
18.50
20.50
18 .-
18.45
17 .75 — .—
18.— 17 .50

20.50
19 .25
18 .50,1
17 .

19 .75
18 .25
7 .50

17 .25

15.50

15

14 .—

14 .72

16 .10
16 .
16.76

601

16 67
15

15 —
16 .50
1625

1525 !

15.- 16.
18 .—M .

15 .2516
15 .2516
16 .5016

.45
50
50

16 .3518
15 .88 17
14 .5017 .
15 — 17

M . !
14.50
16 .—
14 .58
4 .72

14 .46
14 .73
1415
15.08,
15 -
16 .50

1525
15.19

15^ S
15 - >

15.75
14.—
15.40
15 —
15 .60
15 .75

- ^ 14.-
14 .—

Konstanz .
Stockach .
Ueberlingen
Donaueschingen
Billingen
Waldshut
Breisach *)
Ettenheim
Freiburg
Lörrach
Müllheim
Kehl .
Lahr .
Offenburg
Baden *)

! Rastatt »)
! Bruchsal
^ Durlach

Ettlingen
Karlsruhe »)
Pforzheim
Mannheim
Schwetzingen
Heidelberg *)
Mosbach ."" ' im »)

usen

*) Preise für Getreide- bezw . Fntterarttkel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw. Händlern, Müllern , Fuhrleuten und Landwirthen



Kaiserstraße
10L/10 » ,

Filiale :
Werderstraße 48 .

Lliml . lleilel ,
Kaiserstraße

10L/LVL ,
Filiale :

Werderstraße 48 .

lßanufaetui '^aai'vn- , kvttvn - uncl kusslattimgsgssekäft,
empfiehlt für W "

in sehr großer Auswahl und zu billigsten Preisen :

llsmvn - u . ÜIvnnvn Xlvivensüoßkv , sowie sämmtliche Artikel der
Hlsnuksvlu ^ wssnen - unrv Kusskeuen - Vi ' snvke .

Zurückgesetzte XIsisisnsRotte werden in sehr reicher Auswahl , um damit
zu räumen, mit SV "jo ksbstt ausverkaust.

------ vesle in vuinvnLl61 ^61810^ » uud ------
entsprechend billiger.

O .460 .3

Lai86r8lra88v 78,
am IVIsrktplstr ,

smpkivblt als ^ tz!dnavltt8 -6v8elisvks sein grosses I^SKer in O 5̂10.2.

lltzinrieli
QrvssLsrLogl .

llsrlbruke ,

L. ^foklskklegel W - ttoi-Seliii'misbi'ik
Ksgrüsilet

I84V
Ink - HU' . llsiserstrssse 82s.

vinpiisnit vtiio »>0

kleukeilvn in Kegen- und 8onnen8etIirmkn ^
als xralrtisestes UVeII »I>» vI >t88s« «cI »eill4 .

6 > ö ««e« /8o ?4«re ^ r»s4 «e . 0,274 .5

lltz88Lr1LLl68tzr ,
Kilsnufsetur- u. lüloliewssren,

XaisorstrasLS . Loks der v0UAla88lra886 .

enixkedlkn sioft als Q 509 .2

biilligv vsLugsqustts
kür gule und nüÜLlivke

^ 8iknaeki8g68ekön!lö.

Lasss - 'srr ' asse Lcrrss - 'ser ' a ^ss SS ,
Ser «rer- LEer -str-aeee , rreSerr <7«/e

^.empfiehlt in reicher Auswahl als passende

das Neueste in Voia unN Sildei -- Sijt >u1e ^ ie , 8ei >Is>n1i-inge ,
g « ia « n « N«« Si>,

^ » von - King « für Herren uud Dame « in 8- und 14-karätig. Gold
gesetzlich gestempelt , sQ .217 .6

sowie » snnsn - und » snien - UIinsn in Gold und Silber und
KSVU4 .SVSUKS zu äußerst billigen Preisen .

Vs ^6lK6I °s1Il6 . 6dr !8to11v-Le8lvekv k'ndrikprtziss ».
Umtrurck n»ck ä»m k,»te , «rt»U»t. — alter Loli! «Iw »n Lauung gunammun.

Q .548 . Stadtgemeinde Mauuheim .

Oeffenttiche Mahnung.
Die Gläubiger, für welche vor dem 1 . Januar 1889 Einträge in

den hiesigen Grund - und Pfandbüchern eingeschrieben find , werden hiermit aufge¬
fordert, sie erneuern zu lasten , soweit sie nicht seitdem bereits erneuert
ober auf Grund des Gesetzes vom 2S. März 1890 für bestimmte Summen auf
bestimmte Liegenschaften eingetragen (speztaltfirt) find .

Die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung nicht erneuerten
Einträge werden gestrichen werden.

Ein B er zeichniß der in den hiesigen Büchern vor dem 1 . Januar
1889 eingeschriebenen Einträge liegt in den Diensträumen des Grund - und
Pfandbuchführers , K 6 Nr . 5, zu Jedermanns Einficht offen .

Mannheim, den 9 . Dezember 1898 .
Der Grund - und Pfandbuchführer :

Leis .

Für den

find noch folgende Artikel etngetroffen , die ich zufolge
- Gelegenheitskanfes -

vvit unter ivUirlliivi » I^rvisv abgeben kann

Weinwollene , einfarbige Kleiderstoffe
von so Pf . per Meter an.

Einfarbige und gemusterte Aeige
in allerbester Waare

>- '>- ' .7 , - 50 °/, unter seitherigem Preise, . -

115 em breite, hochfeine Kheviots
in schwarz , bla«, grün , bordeaux , tabae,

. : 50 °/, unter seitherigem Preise. . -

HM - Diese beide« Artikel sind außergewöhnliche
Gelegenheitskänfe .

V « 1l » - l8SLÄV - Ir >M K <MLe ,
in allen modernen Ballfarben , M . 115 per Meter, solides dauer¬

haftes Gewebe , ohne künstliche Beschwerung.

BrmttMsellslW vom. 2.
Karlsruhe i. B.

Man; per 30 . September 1898.

Wer

Jmmobilien -Conto . . 3 439 500.—
Maschinen-Conto . . . 264 700.—
Fastage-Conto . . . . 117900 .—
Fuhrpark -Conto . . . 30 000 —
Mobiliar -Conto . . . 130 000 —
Elektr . Beleuchtungsan-

lage-Conto . . . . 1000 .—
Eisenbahnwaggons - Conto 7 000.—
Neubau-Couto . . . . 64060 .81
Effekten - Conto . . . . 3 884.—
Casta-Conto . 37 856 .25
Debitoren -Conto . . . 695 207 —
Borräthe an Bier , Roh¬

materialien rc . . . . 261299 .50

5 052 407 .56

Ksnnins .
Aktien -Kapital-Conto . . 1400000 .—
Hhpotheken -Conto . . . 1482 350 —
Obligattonen-Conto . . 750000 —
Crcditoren-Conto . . . 463 964 .77
Reservefond - Conto . . . 300 000 —
Spezial - und Divtdenden-

Reserve -Conto . . . 250 000 .—
Delcredere-Conto . . . 39 917 .70
Pferdeversicherungs- Conto 2 400 .—
Obltgationen-Conto . . 5 000.—
Coupons-Conto . . . 840 .—
Gewinn- und Berlust-

Conto ^ 488 381 .94
abAbschret -

bungen „ 130466 .85 357 935 .09
5 052 407 .56

Gewinn- und Verlust -Conto per 30 . September 1898.

Veisse vsmasl -IiZvklllebei- mit 8ei-visttsn ,
Ikee-Keckeoltk mit 8srvietten ,

lisok -veelien jeder Art in vielen sparten vteukeiten ,
kvtt-Vvelrsn und wollene 8ol,lsf-veol<sn,

Lobt irieolis reinleinene, weieee Issekenllleker,
direkt bezogen ,

farbige rallotientttebki -.

Veit- mi> SoO-RockM sQ .508 .2

in Vapestr ^ , ^ i»u >in8ter , Velours , 8i » zro ».

Wkelm öolsnllek,
121 Kaiserstraße , Ul Kaiserstraße 121,

Tuchlager,
Da«t»-K>eidklMe,ftiiu»- i .

"
" " — « WWWMWW « s

So » . ^
An Allg . Unkosten - Conto 724 318 .70

Abschreibungen:
Jmmobilien -Cto. 45737.69
Maschinen-Cto . 31632.42
Fastage- Conto 16120.40
Fuhrpark -Conto 9132.—
Mobiliar -Conto 24074.34
Elektr. Beleucht.-

Anlage-Conto 1000.—
Eisenbahnwagg.

Conto 2750.-
An Reingewinn

130 446.85
357 935 .09

1 212 700.64

» odoo .
Per Gewinn-Vortrag von

1896/97 . 16199 .70
Per Bier -Conto . . . 1142 054.80

„ Malztreber - und
Braueretabfälle - Cto. 54 446 .14

« r »
in- u . ausländ ., hervorragend fein und
preiswerth (event. Rücknahme ), I -t . 60,65, 70, 75—150 Pfg . frachtfrei offerirt
u . bemustert lloslm II , lleppsaksim 8.

1212 700 .64
Laut Beschluß der heute stattgchabten Generalversammlung beträgt die

Dividende pro 1897/98 11 Prozent und wird demgemäß der Dtvtdendenschein
Nr . 9 der alten Aktien Nr . 1—1000 mit Mk . 110 .— und derjenige der neuen
Aktien Nr . 1001 - 1400 mit Mk . 82.50 bei der Gesellschaft - kaffe oder bei
den hiesigen Bankhäusern Beit 8 . Hamburger , Karl Ang . Schneider ,StranS L Comp, von heute an etngelöst.

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1898 . OF56.
Die Direktion .

Q .576. Nr . 17,000. Enge « .

Oesfentliche Mahnung.
Das Pfandgericht der Gemarkung Büstlinge « hat öffentliche Mahnung

folgenden Inhalts erlaffen:
Die Gläubiger , für welche vor dem 1 . Januar 1889 Einträge in unfern

Grund - und Pfandbüchern eingeschrieben find , werden hiermit aufgefordert, sie
erneuern zu lassen, soweit sie nicht seitdem bereits erneuert oder auf Grund
des Gesetzes vom 29 . März 1890 für bestimmte Summen auf bestimmte Liegen¬
schaften eingetragen (speztalistrt) find .

Die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung nicht erneuerten
Einträge werden gestrichen werden.

Ein Berzeichntß der in unfern Büchern vor dem 1 . Januar 1889 ein¬
geschriebenen Einträge liegt in den Diensträumen des Pfandgerichts zu Jeder¬
manns Einsicht offen . Dies veröffentlicht :

Engen , den 11 . Dezember 1898.
Großh . Amtsgericht.

Reitinger .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurs

Q569 . Nr . 11,399. Neustadt .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Rudolf Dilger von Hammeretsenbach-
Bregenbach wird, da der Schuldner
selbst den Antrag auf Konkurseröffnung
gestellt hat, heute am 11 . Dezember 1898 ,
Vormittags ü,11 Uhr, das Konkurs¬
verfahren eröffnet.

Der Kaufmann Arthur Lender in
Lenzkirch wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . Januar 1899 schriftlich bet dem
Gerichte oder mündlich zu Protokoll
des Gerichtsschreibers anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger-
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in Z 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf
Freitag den 30 . Dezember 1898,

Vormittags 10 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Montag den 23 . Januar 1899,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache im Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 15 . Januar 1899 Anzeige
zu machen .

Neustadt, den 11 . Dezember 1898 .
Großh . Amtsgericht,

gez. Eckhard .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Boxheimer .

Konkurs.
Nr . 10,123. Neckarbtschofsheim .

In dem Konkursverfahren über bas
Vermögen des Kaufmanns Ludwig
Ernst von Eschelbronn ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin bestimmt auf :
Samstag den 31 . Dezember 1898,

Vormittags ' /. 12 1Ihr .
Neckarbischofsheim , 9 . Dezember 1898 .

Der GertchtsschretberGr . Amtsgerichts :
Eisenhut . Q .571.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe . — Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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